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Schulentscheidung ist getroffen 
Nach sorgfältiger und gründlicher Abwägung aller vorliegenden Argu-
mente hat sich die Freie Wähler-Fraktion in der jüngsten Sitzung des 
Gemeinderates geschlossen für die Einrichtung jeweils einer Werkreal-
schule in Bonlanden und Bernhausen sowie den Erhalt der weiterfüh-
renden Schule in Harthausen ausgesprochen. 
Wir haben uns die Entscheidung wahrlich nicht leicht gemacht und die 
jeweiligen Konsequenzen abgewogen. Angesichts der derzeit unter-
schiedlich zu treffenden Gewichtungen sind wir keineswegs leichtfertig 
zu dieser Lösung gekommen. Es ist durchaus unterschiedlich einzu-
schätzen, wie Bildungsgerechtigkeit, Bildungsqualität und eine Zu-
kunftsfähigkeit aller Schularten und aller Standorte am besten gewähr-
leistet werden können.  
Dass uns dabei von einigen wenigen Gemeinderatsmitgliedern unter-
stellt wurde, uns "vor schwierigen Entscheidungen zu drücken", neh-
men wir in demokratischer Fairness hin. Im Gegenteil, der sicher einfa-
chere Weg wäre gewesen, sich 1:1 auf das Gutachten und die Verwal-
tungsvorlage zurückzuziehen. Wir respektieren selbstverständlich, 
wenn jemand diesen Weg für sich selbst als den richtigen sieht und zu 
anderen Gewichtungen kommt und wir nehmen für uns auch nicht in 
Anspruch, zum jetzigen Zeitpunkt die weitere Entwicklung an den ein-
zelnen Schulstandorten definitiv absehen zu können - das kann auch 
niemand anderes.  
Wir glauben jedoch, wenn sich nun die Gemüter wieder beruhigen und 
alle Beteiligten nicht mehr in erbitterter Konkurrenz sondern in einem 
konstruktiven Miteinander zum Wohl unserer Kinder an die Sache he-
rangehen, dann war unsere Entscheidung, und die der Mehrheit des 
Gemeinderates, Harthausen nicht aufzugeben, die absolut richtige Ent-
scheidung. 
 
Bushaltestelle vor KSK 
In Abänderung eines früheren Beschlusses hat nach dem ATU nun auch 
der Gemeinderat auf Antrag der Freie Wähler-Fraktion mehrheitlich be-
schlossen, die Bushaltestelle an der Sielminger Hauptstraße doch nicht 
auf Höhe des Rathauses sondern als Fahrbahnhaltestelle vor der bishe-
rigen Busbucht an der KSK einzurichten. Damit wurde ein vielfach ge-
äußerter Wunsch Sielminger Bürgerinnen und Bürger umgesetzt. 
 
Fildorado - Jahresabschluss 2008 
Auch wenn die Gewinne des Fildorado in 2008 nicht so hoch ausgefal-
len sind, wie es wünschenswert wäre, bahnt sich auch weiterhin eine 
positive Entwicklung an. Wir hoffen, dass die Attraktivität des Fildorado 
die Auswirkungen der Finanz- und Wirtschaftskrise überwiegen wird 
und Filderstadt hiermit einen weiteren Anziehungspunkt für Besucher 
aus der Region behält.  (sh) 
 


